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P. A.

st. Gaiien. Annoncen-Beilage zu. Nr. 13 der Schweizer Frauen-Zeitung. 27. März isse.

Iricfhßjlftt kr prkhtion.

Hu bie ft'cititbt'irfjc gSfutncnfpcttbetiit itn
#übcn.

ßaum f)at ftd) no^ am erftert jungen ®rün
Sfllein Sluge rcdjt gerneibet,
©0 [cljmüclt mein traute§ Simmer jdjort
$e§ grüljlingS »oüe 3«ubert>rad&t. —
2Ga§ ift'S bod) für ein jüfjeS, monnigeë ©efülfi,
Su miffen, ba§ in weiter gerne
©id) liebe jöänbe freunblid) für un§ regen,
©ag bort, wo ©öitin glora reiche ©c^ätje fäjon

gejpenbet,
6in warmes §erj unb feiner Sinn uns Itnblid)

ju erfreuen

3îed)t wo()lbe()alten finb fie angefommen,
®ie fjolben, bunten Slumen in iljrer weisen

®ane,
Unb traun, bie Ijellen, Warmen greubent£)ränen,

bie »rauf fielen,
©ie tjaben järtlid) aufgerichtet, bie fid) matt

geneiget.
©0 ftrecfen fie jetjt frant unb frei
®te blau unb rotlj unb gelben ßeldje in bie §öfte,
Unb bie befdjeiben furj geftielt,
®en grünen gufj in'§ Sffiaffer iaudjenb lauern,
®ie tiaucfjen füfje ®üfte au§, b'ran »oll ba§

§erj ftd) labet,
,5tl§ War'S ber Dbem beffen, berben Senj gefenbet.

Sum §erjen .rebenb jpric£)t bie Siebe f)ter auë
331umenaugen,

Sott ift bie Siebe, ber fo fdjön fie fd)uf,
Unb Siebe t)ie^ bie tfjeure (ganb bie SBlumen

für mich bflücfen,
Unb Siebe nimmt unb fc|aut fie an mit

froher ©anfbarfeit.
©0 freu' ich benn »ie ein ßinb »onfgerjen,
Umfaffenb froh, wo§ m'r bie Siebe freunbtich

fanbte.
Sütel §erjen§freube ift baburih mir f<hon ge=

worben,
3ch hab' fa Slumen fo unfag6ar lieb,
3<h freu' mich innig b'ran, fo lange fie mir

blüh'n,
Unb ob fie fpäter bann »ablafji bie föpfcf)en

neigen
Unb fiill »erwellenb SBlati um SSlatt fich fenlt,
©0 finb'ê bod) ftet§ ber Siebe SSlumenbilber,

bie mir nieten,
SBenn oft unb »iel ber fernen greunbe ich

- __ _ gebente ©rilfj' tSoitl e, h.

Inserate.
" Jedem Auskunftsbegehreii sind für beidseitige

Mittheilung der Adresse gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten werden

gegen die gleiche Taxe sofort befördert.
Erledigte Stellen-Inserate beliebe man

der Expedition sofort mitzutheilen.
Zeilenpreis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

3847] Ein auf Ostern konfirmirtes, artiges
Mädchen, welches zu Hause gut erzogen
worden ist, in den Handarbeiten geübt,
fände eine nette Stelle zur Stütze der
Hansfrau, wo es die französische Sprache
gut erlernen würde. Lohn wird fürs erste
Halbjahr nicht gegeben. Gute Behandlung

und Beaufsichtigung zugesichert.
Man wende sich gefl. an Frau Lew,

Schneiderin, in Montreux.
Ebendaseihst kann eine Tochter die

Schneiderei gründlich erlernen. Preis
massig.

3846] In ein städtisches Waisenhans
sucht man eine gutgeschulte, charakterfeste

und im Umgange mit Kindern
vertraute Tochter aus braver Familie als
Gehülfin der Hausfrau. Kenntniss der
weihlichen Handarbeiten, wie der
französischen Sprache wird gewünscht. Ohne
sehr gute Empfehlungen unnütz, sich zu
melden.

Auskunft ertheilt die Expedition d. Bl.

Eine gebildete Tochter gesetzten Alters,
in wohlgeordnetem Hauswesen wie in den
Handarbeiten geübt, wünscht passende
Stelle als Haushälterin, auch zu mutterlosen

Kindern. Familiäre Behandlung wird
beansprucht. [3836

Gefl. Offerten mit 3836 befördert die
Expedition d. Bl.

Gesucht nach Glarus:
3845] Ein im Kochen und in den
Hausgeschäften bewandertes Dienstmädchen
in eine kteinere Familie. Gute Zeugnisse
sind vorzuweisen.

Offerten, unter Chiffre P P 3845 an die
Expedition d. BL

Gesucht i
3841] In eine ehrbare Restauration eine
brave, anständige Tochter mit musikalischer

Bildung. Familiäre Behandlung und
schöner Lohn werden zugesichert. Eintritt
Mitte April.

Adressen-Auskunft ertheilt gegen Taxe
die Expedition.

3839] Man sucht für ein circa
vierzigjähriges, schwerhöriges Mädchen einen
leichten Dienst in einfacher Familie auf
dem Lande. Da der Hauptzweck ist,
dasselbe angemessen beschäftigt und gut
behandelt zu wissen, würde man von Lohn
ganz absehen, eventuell noch eine kleine
Pension bezahlen.

Offerten mit Ziffer 3839 befördert die
Expedition d. Bl.

Hine junge, der deutschen und franzö-
-Lj sischen in Wort und Schrift vollständig

zum Theil auch der englischen
Sprache mächtige Tochter, die nach Ab-
solvirung der Handelsklasse Bern sich
praktisch in Buchhaltung und Korrespondenz

ausbildete, sucht Stelle auf einem
Bureau. Zeugnisse und Referenzen stehen
zu Diensten. [3795

Offerten beliebe man an die Exped. d.
Bl. zu richten.

Gesucht:
3866] Zum Serviren in einen Gasthof
am Bodensee eine anständige Tochter, die
auch durch Gesang und Musikspiel zur
angenehmen Unterhaltung von Gesellschaften

beitragen kann.
Anmeldungen an die Expedition d. Bl.

Gesucht:
3878] Eine brave, zuverlässige Person
zur Besorgung einiger Kinder. Ohne gute
Zeugnisse oder Empfehlungen Anmeldung
unnütz.

Offerten unter Ziffer 3878 befördert die
Expedition dieses Blattes.

3881] Eine gesunde, junge Frau sucht
Stelle als ^Lrame.
Eintritt nach Belieben.

Offerten vermitteln sub Chiffre.H378G
Haasenstein & Vogler in St. Gallen.

Ein im Hotelwesen wohlerfahrenes,
tüchtiges, solides Frauenzimmer sucht
Stelle. [3882

38771 Eine brave Tochter, welche sich in
der Weissnäherei ausbilden möchte, findet
sofort offene Stelle bei

Frau Elise Schneebeli-Frey
in Af fol tern a. A.

3876] Eine junge, tüchtige Feinglätterin,
die auch in verschiedenen Handarbeiten
und im Flicken gut bewandert ist, sucht
Stelle in einem Hôtel oder Spital oder auch
in einem Kurhaus. Gute Zeugnisse
vorhanden.

Adressen- Auskunft ertheilt die Expedition

dieses Blattes unter Ziffer 3876.

Ein gebildetes Fräulein (Baierin) wünscht
eine Stelle zu Kindern von 4—8 Jahren

und würde denselben Unterricht im Klavierspielen,

im Französischen, in den
weiblichen Handarbeiten, ebenso Nachhilfe in
den Elementarfächern ertheilen und
zugleich auch die körperliche Pflege der
Kinder übernehmen. [3874

Photographie steht zur Disposition.
Allfällige briefliche Anfragen werden erbeten
unter Chiffre K. H. 3874 an die Expedition

der „Schweizer Frauen-Zeitung".

8344] Eine honnete Familie der franz.
Schweiz wünscht einige Töchter in Pen-
sinon zu nehmen. Jährlich Fr. 600. —
Gute Erziehung, schönes Familienleben
und mütterliche Behandlung werden
zugesichert. Beste Referenzen stehen zu
Diensten.

Nähere Auskunft ertheilt gerne Mad.
Fivaz-Rapp, 4 Rue du Casino, Yverdon.

Monsieur et Madame Fornallaz —
Capitaine à Avenches, Vaud, Suisse,

rapellent qu'ils continuent à recevoir
comme pensionnaires des jeunes filles qui
désirent apprendre le français. Yie de
famille. Prix modéré. — Renseignements
s'adresser à Messieurs Jomini Pasteur et
Jaunin Receveur d'Etat à Avenches. [3842

Ein zuverlässiges Mädchen,
welches seihständig sehr gut kochen kann,
sowie auch die übrigen Hausgeschäfte
versteht, findet auf 5. April eine gute Stelle
in Basel. [3804

Offerten unter Ziffer 3804 befördert die
Expedition dieses Blattes.

Hine Tochter gesetzten Alters, erfahren
*-f in allen Hausarbeiten, wünscht Stelle
ais Haushälterin, würde aber auch Stelle
nehmen zu einem älteren, alleinstehenden
Ehepaar. [3860

3870] Eine Lehrerin am Collège in Vivis
wünscht ein oder zwei junge Mädchen,
w iche die französische Sprache erlernen
mochten, bei sich aufzunehmen. Um
Auskunft wende man sich an Herrn Stauffer,
Olimgeldverwalter in Bern.

Gesucht:
Ein treues, zuverlässiges Zimmermädchen,

das Liebe zu Kindern hat, sowie
atch glätten und nähen kann. Zeugnisse
erwünscht. [3872

Offerten unter Ziffer 3872 befördert die
Expedition dieses Blattes.

Kinderfrau.
3872] Für Ende April ist in einem Herr-
sebaftshause eine Stelle als Kinderfrau
zu besetzen. Erfordernisse : Gründliehe
Kenntniss der Kinderpflege von Geburt
bis zum 12. Jahre, tadelloser Charakter,
bessere Bildung, perfekte, französische
Sprache, Alter 23—33 Jahre.

Zeugnisse und Photographie sind unter
Chiffre G. L. 3872 an die Expedition der
„Schweizer Frauen-Zeitung" zu senden.

Sine Tochter, welche das Kleidermachen
erlernt und auch schon in einem Laden
servirt hat, sucht Stelle hei einer Damen-
schneiderin oder in einem Laden. Gute
Zeugnisse stehen zu Diensten. [3871

Offerten mit Ziffer 3871 befördert die
Expedition dieses Blattes.

Für Eltern!
ofl'me ehrenwerthe Familie in der Nähe

von Neuenburg würde noch zwei Töchter
in Pension nehmen. Familienlehen und
elterliche Sorgfalt werden zugesichert.

Pensionspreis, inbegriffen Lehrstunden
in einem vorzüglichen Pensionat des Ortes,
Fr. 600. — Angenehme Lage, schöne
Aussicht auf See und Alpen. — Gute
Referenzen stehen zu Diensten. [3869

Gefl. Anfragen an Mad. Jobin-Bucher
in St. Biaise près Neuchâtel.

Für Eltern!
3821] Eltern von Söhnen oder Töchtern,
welche die französische Sprache erlernen
sollen, ist eine der besten Gelegenheiten
geboten in der Pension Bouvier in
Hauterive bei St. Biaise (Neuchâtel).

Junge Leute sind dort nicht nur unter
moralische Aufsicht gestellt, sondern
haben sich einer sehr liebevollen Behandlung

zu erfreuen, was für Eltern eine
Hauptsache ist.

Diese Empfehlung ist von einer Person,
die diese Erfahrung gemacht hat und ihren
Namen zur Verfügung stellt. Preis ganz
bescheiden.

"Cine kleine Familie in einer Hauptge-
H meinde in Appenzell A. Rh. wäre
geneigt, eine oder zwei Töchtern, die die
Realschule besuchen würden, .in Pension
zu nehmen. Gute Ueberwachung und liebevolle

Behandlung ist Gewissenssache.
Offerten befördert unter Ziffer 3800 die

Expedition d. Bl. [3800

3856] Für eine theoretisch und praktisch
ausgebildete christliche

Kindergärtnerin,
welcher beste Referenzen zur Seite stehen,
wird in einer Schule Stellung gesucht.

Gefl. Offerten an Herrn Pfarrer Kind
in Herisau.

lein Mercerie - Geschäft bietet
alle erforderlichen Sohneiderartikel
zu hilligsten Preisen. — Schöne Auswahl
in schwarz und farbig Patent- und Seiden-
Sammt. [3848
Jacob Buff, Harmonie, St. Gallen.

Doppeltbreiter acht englischer Twyll
in neuestem Diagonalgewebe à 55 Cts.
per Elle oder 95 Cts. per Meter
versenden in einzelnen Metern, Roben,
sowie in ganzen Stücken, portofrei
in's Haus [3688

Oettinger & Cie., Centraihof,
Zürich.

Direkt importirt:
Tarn, Tain [3820
China-Glocken von Fr. 18. — an
Chinesisches Feuerwerk (bedeutend

billiger ais inländische Fabrikate) und
Feinen chinesischen Thee

empfiehlt en gros und en détail
H. Pfenninger, Schaffhausen.

3843] ifme Jeanjaqnet, Prébarreau 2,
Neuchâtel, wünscht zwei Töchter in
Pension zu nehmen. Familienlehen. Massiger

Preis. Beste Referenzen.

Stelle-Gesuch.
3855] Eine tüchtige, auf neue Herrenhemden

gut geübte Glätterin sucht Jahresstelle

in einem Chemiserie-Geschäft oder
in einer Lohnwascherei.

Gesucht.
3859] Eine junge Tochter ans der
Ostschweiz möchte gerne in eine honette
Familie nach Genf oder Neuchâtel eintreten,
wo ihr Gelegenheit geboten wäre, die
Sprache zu erlernen. Dagegen würde sie
sich verpflichten, in allen vorkommenden
Hausgeschäften zu helfen.

Offerten beliehe man unter Ziffer 3859
an die Expedition d. Bl. zu richten.

Abonnements-Einladung
auf die

Glarner Nachrichten
Tagblatt für das Glarnerland

sowie die Nachbarbezirke
Sargans, Gaster, See und die March.

Gratisbeilage; Amtsblatt des Kts. ölarus.
Die „Glarner Nachrichten", wöchentlich

sechs Mal erscheinend, haben sich
binnen kurzer Zeit zum verbreitetsten
Zeitung'sblatte des Kantons Glarus
emporgearbeitet und ihre Abonnentenzahl

ist nunmehr grösser als die aller
übrigen kantonalen Blätter zusammen.
Aus diesem Grunde eignen sie sich auch
als vorzüglichstes Publikationsmittel
für Inserate, welche billigste Berechnung

finden.
Der Abonnementspreis beträgt per

Post durch die ganze Schweiz per Jahr
Fr. 10. 50.

Zu zahlreichen Aufträgen empfehlen
sich bestens

Redaktion n. Verlag der „Olarner Nachr.":
Buchdruckerei Legier, Hauptstrasse, Glarus.

Haar-Hestorrer.
Sicherstes und unschädliches Mittel, er*

grautem Haar die ursprüngliche Farbe
wieder zu gehen. Erfolg garantirt.

(Iiiiiin-Haar-Üalsiini.
Bei wöchentlich mehrmaligem Gebrauch

das sicherste Mittel zur Erlangung eines
kräftigen Haarwuchses und zurBeseitigung
der Kopfschuppen. (M113 G) [3652

In Flacons à Fr. 2, resp. Fr. 1.25 bei

Klapp & Baumaniij Droguerie z. Fallen,
St. Gallen.

t-
übertrifft alle ähnlichen Mittel bei
Husten, Heiserkeit, Entzündung
der Schleimhäute, Brust- u.
Kehlkopfkatarrh; ganz besonders bei
Keuchhusten der Kinder zu
empfehlen. [3433

Hauptdépôt und Versandt durch
die Löwenapotheke u. Droguerie
St. Gallen.

Offertenblatt gratis versandt an
Handlungen der Schweiz. Inserate à 25 Cts.

3873] Verlag in Grüningen (Zürich).

At.

8t. «allen. ^VU0!ieM-L6llAZ'6 Zu Nr. 13 à LààZer ?IMM°àiàA. 27. à 1886.

Kriefkllstkn der Redaktion.

An die freundliche Mlumenfpenderin im
Süden.

Kaum hat sich noch am ersten jungen Grün
Mein Auge recht geweidet,
So schmückt mein trautes Zimmer schon

Des Frühlings volle Zauberpracht. —
Was ist's doch sür ein süßes, wonniges Gefühl,
Zu wissen, daß in weiter Ferne
Sich liebe Hände freundlich für uns regen,
Daß dort, wo Göttin Flora reiche Schätze schon

gespendet,
Ein warmes Herz und feiner Sinn uns kindlich

zu erfreuen sucht.

Recht wohlbehalten sind sie angekommen,
Die holden, bunten Blumen in ihrer weichen

Hülle,
Und traun, die hellen, warmen Freudenthränen,

die drauf fielen,
Sie haben zärtlich ausgerichtet, die sich matt

geneiget.
So strecken sie jetzt srank und frei
Die blau und roth und gelben Kelche in die Höhe,
Und die bescheiden kurz gestielt,
Den grünen Fuß in's Wasser tauchend kauern,
Die hauchen süße Düfte aus, d'ran voll das

Herz sich labet,
,Als wär's der Odem dessen, der den Lenz gesendet.

Zum Herzen redend spricht die Liebe hier aus
Blumenaugen,

Gott ist die Liebe, der so schön sie schuf,
Und Liebe hieß die theure Hand die Blumen

sür mich pflücken,
Und Liebe nimmt und schaut sie an mit

froher Dankbarkeit.
So freu' ich mich denn wie ein Kind von Herzen,
Umfassend froh, was mir die Liebe freundlich

sandte.
Viel Herzensfreude ist dadurch mir schon ge¬

worden,
Ich hab' ja Blumen so unsagbar lieb,
Ich freu' mich innig d'ran, so lange sie mir

blllh'n,
Und ob sie später dann verblaßt die Köpfchen

neigen
Und still verwelkend Blatt um Blatt sich senkt,

So sind's doch stets der Liebe Blumenbilder,
die mir nicken,

Wenn oft und viel der fernen Freunde ich

gedenke Grüß' GoltD. ,u. 11.

Inssi-aà
' ^sâsm ààuuàdsAsdrôv swâ für ksiàssitisss

NibtdsLIuvss àsr ^.ârssso xâUÎFSt 50 «ts. in
Lrisàarksiì kàukÂASQ. — Oikksrisv ivsr-
àsn xsxsii àis Alsieös laxs sskork ì»skoràsrt.

Lrlsàixts LtsIlsD-Inssrats ì>slisds vlan
àer Dxxsàit.i0u sotsri nzàlltilsiisii.

Zsilsnxrsis: 20 Lts. ; àslg.và 20

3847s Lin ank Ostern konürmirtss, artiges
Nâàobeo, vsiobes dn Danse got srdogsn
voràen ist, in àsn Danàarbsiten geübt,
kâuàs sins nstts Lteiis dur Ltütds àsr
Dauskrau, vo ss àis krandösisebs Lpraobe
gut sriernsn vûràe. Bobo virâ fürs erste
Daibjabr uiobt gegeben. Dots Lebanà-
lung nnà Beaufsichtigung dugssiobsrt.

Nan vsnàs siob gsü. an Bran I»vu,
Lebneiàsrin, in Montreux.

Bbenàassibst kann eins Boobtsr àis
Lobnsiàsrsi grûnàliob srisrnsv. Breis
massig.

3846s In sin stâàtisobes Vaissnbans
suât inan sins gutgssobuite, obaraktsr-
lests unà irn Umgangs rnit Xinàern ver-
traute Bovkter aus braver Bamiiie ais
Debülkn àsr Dauskrau. Xsvntoiss àsr
veiblioben Danàarbeitsn, vis àsr Iran-
dôsisoben Lpraobs virà gsvünsobt. Ddns
sslir gute Bwxksklungsn unnütd, sicir du
melàsn.

àsknnkt srtiisilt àis Bxpeâition à. LI.

Lins gsbiiàsts Boebter gesstdten àtsrs,
in vobigsorànetsm Dausvssen vis in àsn
Danàarbeitsn geübt, vünsvbt passsnàs
Lteiis ais Haushälterin, anoir dn mutter-
losen Xinàsrn. Bawiiiärs Bsbanàiung virà
bsansprnebt. s3836

6sü. Offerten mit 3836 bskôràert àis
Bxpsàition â. Bl.

«osuàt Nîìâ «Iai'U8 :
3848s Lin irn Xoobsn unà in àsn Daus-
gssebâktsn bsvanâertes Disnotinâàobsn
in sins Kleiners Bamilis. Dute Zeugnisse
sinà vorduvsisso.

Offerten nntsr Dbiikrs 3846 an àis
Bxpsàition à. Ll.

8841s In sine ebrkars Restauration sine
brave, anstânâige Boobtsr niit musiksli-
sober Liiàung. Bamiliärs Bsbanàlung unà
sobôner Dobn veràen dugesiobsrt. Eintritt
Nitts ^pril.

àresssn-àskunkt srtbsilt gegen laxe
àis Bxpeâition.

3839s Nan suobt lür ein oiroa vierdig-
jäbrigos, sobverbörigss Näclobsn einsn
isiodtsn Dienst in einkaober Bamilis auf
àsrn Danàs. Da àsr Dauptdveok ist, àas-
selbe angemessen bssobäktigt unà gut bs-
banàelt du visssn, vuràs man von Dobn
Aan^ abssbsn, svsntusii nocb eins kleine
Rsnsion bsxablsn.

Dtksrtsn mit ^itksr 3839 bskôràsrt àis
Dxxeàition à. RI.

D'ins sunAS, àsr àsutsoben unà Iran?ö-
sisobsn in Vort unà Lobrilt voilstan-

àiss, ?unr Dbsil auob àsr snAÜsoben
Lxraebs nräobtiAS l'oodter, àis naob ^.b-
soivirunA àsr Lanàeiskiasss Rsrn siob
xraktisob in RnobbaitunZ unà Xorresxon-
àsnz ausbiiàsts, sucbt 8tsi!s auk sinsm
Bureau. AsuZnisss unà Rslerensen stsben
xu Diensten. s3798

Otksrtsn bsiisbs rnan an àis Rxxsà. à.
Ri. 2u riobtsn.

(xssuàt:
3866s i^uin Lervirsn in sinsn Dastbok
ara Loàsnsss sine anstânài^s Doobter, àis
auob àurob KssanA unà NusiksxisI rur an-
Asnsbrnsn DntsrbaltunA von Ksssilsobal-
ten beitragen kann.

L.ninelàunAsn an àis Rxpsâition à. RI.

(x6Luàt:
3878s Lins brave, Zuverlässige Rsrson
^nr össorgung einiger Xinàsr. Obns guts
Zeugnisse oâsr Dmpkeblungsn àrnelàung
unnrìtx.

Düsrtsn unter Miller 3878 beloràsrt àis
Rxpeàition âiesês Blattes.

3881s Rins gssunàs, junge Drau suobt
Ltslls als

Rintritt naob Belieben.
Dtksrten verinitteln sub Dkitkrs U 378 li

llaasonstsin à Vogler in 8t. Lallen.

Bin irn Blotelvsssn rvoblsrlabrenss,
tnobtiges, soliàssBransn^iininsr suobt
Stelle. s388L

3877s Bins bravs Doobter, velobs siob in
àsrlVelssn'âbkrei ausbilàen moobts, bnàst
sofort otksne Ltslls bei

Brau üllsv SodueodeU-rrez^
in á.fkoltsrn a.

3876s Bins junge, tüobtigs Bsiuglâttsà,
àis auob in vsrsobisàsnsn llanàarbeiten
unà im Blioken gut bsvanàsrt ist, suobt
Ltslls in einem llâtel oàsr 8pital oàer auob
in einem Burdaus, (lute Bsugnisss vor-
banâen.

Bârssssin Buskunlt srtbsilt àis Bxxsài-
tion àiesss Blattes unter Aller 3876.

Obn gebilàetss Brâulsin (Laierin) vünsobt
17 sir,« gtslls ?n Kinàsrn von 4—8 àabrsn
unà vûràs àsnsslbên llntsrriobt im Blavisr-
spielen, im Bran?ösisodsn, in àsn vsib-
lieben llanàarbeiten, ebenso Blaobbilis in
àsn Blewsntarlâobsrn srtbeilsn unà xu-
gleiob auob àis körperliobs Bllsgs àsr
Binàer übernebmen. s3874

Rbotograxbie stebt ^ur Disposition. BU-
fällige brisbicbs Anfragen veràsn erbeten
unter (lbiilrß B. kl. 3874 an àis Bxpsài-
tion àer ,,8obveizsr Brauen-Beitung".

8344s Bine bonnets Bamilis àsr lranx.
Lebvà vünsobt einige Ivllbtsr in Ben-
sinon lêu nsbmsn. àabrliob Br. 696. —
(Zuts Br^isbung, sobönss Bamilisnlsbsn
unà müttsrliobs Bsbanàlung vsràsn ^u-
gesiobert. Beste Referenden stsben du
Diensten.

bläbsrs Auskunft srtbsilt gerne Naà.
?ivaZi-Iîs.pV, 4 Rus àu Dasino, Xvsràon.

sì/sonsisur st Naàams ?c»rllS,1ls,2 —
t'1. Capitaine à ^.vsnobss, Vauà, Fuisse,
raxsllsnt qu'ils continuent à rsosvoir
oomms pensionnaires àss jeunes âllss Hui
àssirent axprenàrs Is français. Vis às
famille. Brix moàêrs. — Renseignements
s'aàrssser à Nsssisurs àomini Bastsur et
àaunin Receveur à'Btat à Bvsnobss. W2

?UVKI'Ià88Ìge8 SRÄliotlöN,
vslobss sslbstanàig sebr gut kooben kann,
sovsie auob àis übrigen llausgesokälte ver-
stsbt, ûnàet auk o. Bxril sine gute stelle
in Basel. s3894

Dilerten unter Miller 3894 bskôràsrt àis
Bxxsàition àiesss Blattes.

Isiins Boobter gssstdtsn BItsrs, srkabrsn
17 in allen Hausarbeiten, vünsobt Ltslls
als Baüsbältsrin, vûràs aber auob Ltslls
nsbmsn ?u einem älteren, allsinstsbsnàen
Bbepaar. s3869

3879s Bine lüsbrsrin am Bollegs in Vivis
vünsobt sin oàer dvsi junge Nââobsn,
v lobs àis krandösisobs Lpraobs erlernen
moobtso, bei siob aukrunebmen. Dm às-
kunkt venâs man siob an Herrn LtauKsr,
Dbmgelàvervaltsr in Bern.

(x6Luàt:
Bin treues, duvsrlässigss Bimmsvmâà-

obsn, àas Diebs du Binàsrn bat, sovis
arob glätten unà näbsn kann. Bsugnisss
ervunsobt. H3872

Dilerten unter Ziffer 3872 bskôràsrt àis
Bxpsàition àiesss Blattes.

Linâeâau.
3872s Bür Bnàs Bpril ist in einem Ilerr-
sobaktsbauss sine Ltslls sis Xillàsrlrait
du besstdso. Brkoràsrnisss: Drûnàlioke
Bsnntniss àsr Binàerxilsgs von Dsburt
bis dum 12. àabrs, taàellossr Dbaraktsr,
bessere Bilàung, perfekte, krandösisobs
Lpraobe, Bltsr 23—33 àabrs.

Tlsugnisss unà Bbvtogrsxbis sinà unter
Dbiikrs D. D. 3872 an àie Bxpsàition àer
„Lobveidsr Brausn-Bsitung" du ssnàen.

Bine Doobtsr, vslobs àas Bleiàsrmaobsn
erlernt unà auob sobon in einem Daàsn
ssrvirt bat, suobt Ltslls bei sinsr Damen-
sobnsiàsrin oâsr in einem Daàen. Duts
Beugnis8s stsben du Diensten. s3871

Dlksrtsn mit Bikksr 3871 bskôràsrt àis
Bxpsàition àiesss Blattes.

Mr NìZru!
Dins sbrsnvvertbe Bamilis in àsr bläbs

von blsusnburg vûràs noob dvsi Bôobtsr
in Bsnsion osbmso. Bamilisnlsbsn unà
elterliobs Lorgkalt vsràen dugesiobsrt.

Bensionspreis, inbsgriösn Debrstunàen
in einem vordügliobsn Bsnsionat àss Drtes,
Br. 699. — àgensbme Bags, soböns às-
siebt auk Les unà BIpsn. — Bute Rs-
ksrendsn sieben du Diensten. s3869

Dell. Anfragen an Naà. 31olZlrr-Lrrvlrer
in Lt. Blaiss près blsuebâtsl.

Mr Altern?
3821s Bltern von Lôdnsn oàer Bôobtsrn,
vslods àis krandösisobs Lpraobe erlernen
sollen, ist eins àer besten Delsgsnbeitsn
geboten in àsr lSouvter in
Ils.utvrivs bei Lt. Biaise sblsuobâtsl).

àungs Beute sinà àort niobt nur unter
moralisobs àksicbt gestellt, sonàsrn ba-
den siob sinsr sebr liebevollen Bsbanà-
lung du erfreuen, vas kür Bitern eins
Bauptsaoks ist.

Diese Bmpksblung ist von sinsr Berson,
àis àiess Brkabrung gsmaobt bat unà ibren
blamsn dur Verfügung stellt. Breis gand
bssobsiclsn.

Vsins kleine Bamilis in sinsr Dauxtgs-
17 meinàs in L.ppsndsll V. Rb. värs gs-
neigt, às oàsr 2vsi löobtsrn, àis àis
Realsobuls besuobsn vûràsn, .in Bsnsion
du nsbmsn. Duts Dsbsrvaobnng nnà iisbs-
voiis Bsbanàlung ist Dsvisssnssaobs.

Dilerten beloràsrt unter Aller 3899 àis
Bxpsàition à. LI. s3899

38L6s Bür sins tbsorstisob unà praktiseb
ausgsbiiàsts obristiiobs

XirkâsrAârtnsà,
vsiodsr bests Rsksrsndsn dnr Leite sieben,
virà in sinsr Lebnls Lteilnng gssuobt.

Dell. Dkksrtsn an llsrrn Bkarrsr Xillà
in Hsrisan.

Aà bietkt
ails srforàeriiobsn Lvdsvtâsrs.rttkvl
du billigsten Brsissn. — Leböns ^nsvabl
in sebvard nnà farbig Batsnt- nnà LsiàêU»
Lanunt. s3848

àvob kuff, Harmonie, 8t. Kalien.

voDßltbreittzr Kekt «iiZIiàr Ikvfll
ill llöUöstsw vitt^ollllloßvebö à 55 dtL.
jikB lülle oäsr 95 Oils, per ül'Iktki- vsi-
sslläöll ill sillüslllsll Nstsrn, Rodöll,
sovis in Aülli?sll Jlüoksll, xoâlrsi
ill's Ullus sj3688

okitingep â 0ik., vsniilllliok,
Xlîi>i<I>.

Direkt imxortirt:
?»in, Dana s3829
Okriv-rOIoolreir von Br. 18, — an
vdàssisolrss reuorvvrk (bsàsntsvà

billiger als inlânàisobe Babrikats) nnà
Beinen okiaesisvkoi» ?dsv

smxüsklt so gros unà en àstail
ti. pfennings^, 8ekaffkau8kn.

3843s Nms .leanjaqnet, Brsbarreau 2,
?l«nokâtel, vünsobt dvrsi löobtsr in
Bsnsion du nsbmsn. Bamilisnlsbsn. Nâs-
sigsr Breis. Lests Referenden.

8to1l6-«K8Ilà
8LL5s Bine tüobtigs, auk neue Herren-
bêlnàêll gut geübte Vlâttsrin suebt àabrss-
stelle in einem Dbsmiseris-Dssobäkt oàer
in einer Dobnvasoksrsi.

(x6KIlàt.
38L9s Bins junge Boebtsr aus àsr Ost-
sobveid môobts gerne in eins bonstts Ba-
miiie naob Denk oàer blsnobâtsi eintreten,
vo ibr Dslsgsnbeit geboten väre, àis
Lpraobs du erlernen. Dagegen vûràs sie
siob vsrpüicbton, in allen vorkommenàsn
llansgssebäkten dn bslken.

Dkksrtsn beliebe man noter Aller 3869
an àis Bxpsàition à. LI. dn riebten.

— àiMMà-UààK —
auk «lis

Klarner àlmclà
kür àas Sl^rilsrlÄrlä

sovvis àis àobbarbWirks
Lsrgsns, Kssier, See uni! die kilsreh.

«MistêilâMê.ìiiàîàtt îitil. BMU8.
Dis „Dlarnsr àsbriâtsll", vöebsnt-

lià sscbs Nal srsebsinsinl, babsn siob
binnen kurder ?sit ?um verbreitetsten
Xsitungsblntte àss Lnntons DIurus
sinporgsarbsitst unà ibrs LRonnentsn-
dài ist nnnrnsbr grösssr ais àis aller
übrigen kantunalsn Llàttôr dusaminsn.
L.US àiessin Drunàs signsn sis siob auob
als vordügliebstes Bublikutionsnüttsl
kür Inserats, vslobe billigste IZereeb-
nung kinàsn.

Der àonnsillôlltspreis beträgt per
Best àureb àis gands Lebvsid per labr
Br. 10. S0.

ZIu duklreieben Aufträgen einpfsblsn
sieb bestens

kAlàtiM ü. VerlllK der „klaruer Xiìà
kuciiàokere! Kegler, llzuxtzàs, Klaras.

Hs,s.r-Iî,sstorrsr.
Lieberstes unà unsobâàtiobss Nittsi,

ergrautem llaar à!s ursxrüngiiobs Barbe
vieàer du geben. Brkolg garantirt.

Wlli»-Hililk-I!ilIüM.
Lei vöobsntiiob wsbrmaligsm Dsbrauob

àas siobsrste Nittsi dur Briangnng eines
kräftigen Daarvuobsss unà durBsssitigung
àsr Xopfsvbuppsn. (N113 D) s3682

In Blaoons à Br. 2, resp. Br. 1.26 bei

NW k UMM) UUHKliK
St. «allen.

übertrifft alle äbnliobsn Nittsi bei
Dosten, Deissrkeit, Bntdûnànng
àsr Lcbisimbänts, Brust- n. Xsbi-
kopfkatarrb; ZÄN2 bosonàsrs bsi
Xsuoblmstsn àsr Xinàsr dn sm-
pfsbien. s3433

Dauptàspôt nnà Versanàt ànrob
àis Dvweniìpâeke n. Droguerie
8t. DnIIen.

^Ksrtsllblatt gratis versanàt an Danà-
v Inngsn àsr Lebvsid. Inserats à 26 Dts.
3873s Verlag in Srüningsn (Büriob).



St. Sailen. „Don liesten Erfolg Italien diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen," m Mrgang,

Las orthopädische Institut
Löwenstrasse 16, Zürich

behandelt die Verkrümmungen der Wirbelsäule (Schiefwuchs, hohe
Schulter, hohe Höfte) und der Glieder (Klumpfüsse, Lähmungen u. s. w.).
Pension im Hause.

Die leitenden Aerzte:
3805; (OF 586) Dr. A. Liming. Dr. Willi. Scliulthess>

Chemische Waschanstalt &> Kleiderfärberei
von .1. C. Schuler in Stammheim, Zürich.

Dépôts in:
Altstetten : Thüringer

zum Raben.

Biscliofszell : im Bazar

Frauenfeld : Frau Tlial-
mann-Wegelin.

Islikon : C. Boltshauser

Kriens : Schw. Weber, |f|
Lingerie.

Mattweil: Fr. Brugger-
Opprecht.

Münster: Jul. Doldei,
Organist.

Müllheim: Wiesmann
zur Post.

Steekborn: Frei zum
Consum.

Solothurn: R. Ulrich,
Tuchhandlung.

Wäugi : Debrunner,
Kleiderhandlung.

Winterthur : Frl. Zup-
pinger (Diener-Zup-
pinger, z. National,

1! Bahnhofstrasse.
Zürich : Zäliringerstr.

Nr. 22.

Cliemiisclie Reinigung' und Färberei aller Arten
Damenkleider, Möbelstoffe, Teppiche etc. etc. [3880

Herrenkleider, die in der Farbe abgeschossen, werden nach neuester

Methode in ihren ursprünglichen Farben wieder aufgefärbt (aufgefrischt)
und ersetzen, wenn der Stoff noch gut ist, neue Anschaffungen vollständig.

Emballage, Säcke etc. werden mit sehr schönen und soliden
Dessins bedruckt und geben hübsche und billige Teppiche. (M 5384 Z)

Preis für's Drucken ca. 10 Cts. per Quadratfuss.

üeiasserst sorg-fältig-e und Toilligre Bedienung.

Hellt Husten «& Brustbesehwerden!
PA"

h.'

FE PECT

de J. KL

"ORALE F0RTI
,AUS, au Locle (Suis?

FIAN1
;e) ' '

rE

3390] In allen Apotheken zu haben. (H 4450 J)

Höheres Töchter-Institut
in Verbindung mit der berühmten

Frauenarbeitschule Reutlingen (fMteiÉf.)
Beginn des^Frühjahrkurses; S9. März.

3684] Gründlicher Unterricht in Sprachen, Musik, Zeichnen, Malen,
wissenschaftlichen Fächern und allen weiblichen Handarbeiten. Französische und
englische Konversation. Sorgfältige Erziehung und häusliches Leben auf
christlicher Grundlage.

Referenzen: HH. Oberkons.-Rath Dr. Burck, Stuttgart; Hofkaplan Dr.
Bratlll, Stuttgart ; Frau Dekan Braun, Orgelbau, Stuttgart ; HH. Landammann
Zweifel, Oberstlieut. Gallati, Glarus; Schul-Inspektor Heer, Mitlödi (Glarus) ;

Rathsherr Pfeiffer, Pfarrer Pfeiffer, Fabrik-Inspektor Dr. Schüler, Mollis
(Glarus) ; Bezirksschulrath Porster, Tigerhof, St. Gallen ; Frau Pfarrer Buser-
Buxdorf, Hebelstrasse 16, Basel; HH. H. Eidenbenz, Rämistrasse, Stadelhofen,
Pfarrer Fröhlich, St. Anna, Zürich.

Für den Prospekt und Anmeldungen wende man sich gefälligst an die
Vorsteherinnen : Frl. Beglinger und Zeller, zum Kothen Hans,
Reutlingen (Württemberg).

I
I

Grosses Aussteuern-Lager
in Tannen- und Nussbaum-Möbeln.

Flaum- und Bettfedernlager Preisen.

PAlriörarltßifÛD *n zerlegbaren Matratzen und soliden Feder-Mat-
I vlßlvlcH wullCll ratzen, stets vorräthig von Fr. 25 an.

Alles in solider Ausführung und coulanten Zahlungsbedingungen empfiehlt
L. Billeter (vorm. Billeter & Nägeli), Zürich,

3834] 15 Beatengasse 15 — Bahnhofsquartier.

I

I

Das Neueste in Tricot-Taillen
in jeder wünschbaren Farbe, garnirt und ungarnirt, liefern zu Fabrikpreisen

Wormann Söhn©, St. Gallen, Stadtschreiberei.

Auswahlsendungen nach der ganzen Schweiz franco.
Als Maass genügt Angabe der Taillenweite. [3702

Für Wiederversilberung
von Hestecken, Tafelgeräthen etc.
empfehlen wir unsere hesteingerichtete galvanische Werkstätte.

Berechnung nach dem Gewichte des aufgelegten
-Silbers, unter Abzug der den Gerätheu anhaftenden alten Auflage. »

38261 Email- & Metallwarenfabrik Zug. (p

Zeichnung u. Stickerei
von llanogrammes auf Taschentücher.
Lingerie etc. besorgt in jedem wünschbaren

Genre billigst [3850

Jacob Buff, vormals Dessinateur,

Harmonie, St. Gallen.

Dürre Aepfelschnitze
in beliebigen Quantitäten zu billigen Preisen,

sowie

Speise- und Setsswiebeln
versendet

Gottlieb Leueiibergev
Aeschern, Melchnau.

Zu verkaufen:
1 neue Waschmaschine (System Pearson),

1 Küchen-Holzspalter, 2 Kopir-
pressen mit Büchern (ungebraucht), 1

Bett-Tisch (aus'der Fabrik Votsch-Sigg
in Schaffhausen). Zu besichtigen in der
Spezialitätenhandlung, Katharinagasse 10,
St. Gallen.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD 1

NEUCHATEL (SUISSE)

Gardinen,

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

inländisches und englisches

Fabrikat, in allen
Breiten und schönen Dessins.

Bandes & Entredeux
Fabrikation, weiss und farbig, in reichster
Auswahl, empfiehlt und bemustert auf
Verlangen

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hôtel Stieger.

« mm unübertroffen,
JNaiimascninen, »r Hand-und
Fussbetrieb, aus der renommirten Fabrik
von Seidel & Naumann in Dresden,
stehen ebendaselbst zur Besichtigung und
Prüfung bereit. — Garantie und
Gratisunterricht. [3615

Gute Bezugsquelle für
St. Galler Stickereien jeder Art
3647] Eduard Lutz in Rheineck.

Aeehten Bienenhonig
von den Jahrgängen 1884 (weisslichgelb)
und 1885 (röthlichgelb), beides sehr schöne
und gute Qualitäten, in Blechbüchsen von
ca. 5, 25 und 30 Kilos, verkauft (so lange
der Vorrath reicht) zu Fr. 2 per Kilo
(Gefässe und Verpackung extra)

Emil Laue, Bienenzüchter
3852] in "Wildegg, Aargau.

NB. Die schönen, starken Blechbüchsen,
welche zwar in den meisten Haushaltungen

sehr willkommen sind, werden gegen
Retournachnahme gerne zurückgenommen.

St. Galler
Hant-LlascMmÄermi

-Ä~ Xjiatz.
Yadianstr. 19, St. Gallen.

Gestickte Mousseline u. -Tlili-Roben i

schwarze, creme, weiss u. buntfarbige. 1

Schwarze, weisse und farbige
Seiden-, Crêpe- u. Cachemir-Roben. j

Ballkleider. [3691
Namen-Mouchoirs

à Fr. —. 50, Fr. 1. — und Fr. 2.—.
Ecusson-Mouchoirs

von Fr. 1. — bis Fr. 5. —.
Weisse und farbige Vorhänge.

Namensticken.
Ganze Aussteuern zu Fabrikpreisen.

Muster franko. Prima Bedienung,

ffuwwnnnnnn

Wichtig für Damen!!
3640] Holzwollebinden pro Menstr.
(patentirt). Im Interesse weibl. Gesund-
heits- und Reinlichkeitspflege von ersten
Aerzten empfohlen. Ein eleganter Carton
à 6 Stück incl. Gürtel Fr. 4. — gegen
Nachnahme oder Einsendung des Betrages
versendet (H34J)
C. Garnus, St-Imier (Jura Bernois).

Allen Verdauungskranken" wird die Schrift

Magen-Darmkatarrh
dringend empfohlen. Dieselbe versendet

franko gegen Erstattung der
Kosten (30 Rp.) die [3273

Rolikli liiH
in Heide (Holstein), Oesterweide.

Wwe. Tanner-Schäfer
—~~ Handstickerei

Herisau (Ct. Appenzell).
FUr Aussteuern grosse Auswahl in Chiffres,

Monogrammen, Bordüren eic.

Muster-Album steht zur gefl. Einsicht
3662] bereit.

8î, kà „0M ^8îkll LM jâll âiMllìWll Ill8krllîk, UkIlîdL ill àik kllllâ àkll?MkMkIl ^ìWkll." M, MWT

V2.2 ortlioxDàisclis Institut
I^01V6Q8tl'3886 i6, ÛLÛI'Rà

bsdanâslt àis VerkriirnnauvAvir âor 'y/trdvlsàls sLodiàuà, dods
Sodulter, dods Vütts) nnà àsr Vlleâor sLlumptüsss, vädmungen u. s. w.).
Dknsion im Hanse.

vis Isiisdàs» ^sr^ts:
3805 (O D 586) vr. à. Liiniiig. Dr. Willi. 8vknItàSzz.

LIismiLàs V^ALcli^Ltà ^ ^IsiàsMrdsrsi
von I <1?. in Ltammkkim, ^üi'ioli.

vsxoìs In:
^Itstätteu: lìûrinAsr

k'rauovt'elä: lin llili.1-

Z<rieii8
: Leìiiv. IVodsr, ^

Aattiveil: ?r. LruAxer-
Oxxrsât-.

2ur?osi.
8tvelci)0iu: ?i-si 2um

OvNLUM.

sSvlotàrii: R. Mrieli,
1uc.'1iIiÄiiä1unA.

XIsiâsâanàìllnZ-.
IViiitsrtàr: ?il. 2ux-

pin^sr (VÌ6iisi'-2ux-

lDî«i!i>ï^rrr> A ììiiâ I:i iì»<»l«i aller ^.rtsn
Aöbslstotte, Leppiobs etc. etc. ^3880

Hsz^^sirrllclsiÄsit, àis in àsrDards abgesodosssn, wsràsn nacb neue-
Stsr Nstboàs in idrev nrsprnnglieden Darben wisàsr antgstärbt santgstrisodt)
nnà ersetzen, wenn àer Ltoâ' nvcd gnt ist, nens ^.nsebaiknngsn volistààig.

8ä<zllr« etc. weràen mit ssdr sodbnen nnà soliàen
Dessins beàruokt nnà geben bnbsods nnà billige Dsppieds. sill 8384

Dreis tnr's Drucken ca. 10 Dts, per (juaàrattnss.
^.sin.sssz?sì ssr^LàlìZ.Z's vrottâ. IsZ.IIIZ'S ^SÂ.ìsrz.vi.z^.Z'.

S«îlt Hust«» «k Wr»8tkv««t»HVvrÄ«»Z

f-A' pici
àe .1. XI

MAI.5 sslZM
.IV178, a.u levois (Luiss

?IM
33S0)> In Men ^pvtdvkev «n Iiàvn. (L 4450 7)

ZödsrsL löclitsr-Iusiitut
in Vsrbinànng mit àsr bsrnkmten

?rauellardvit8l;kul6 ReutlivIen (VNkN^.)
Legion âesMrûdjàrkui'ses: -î> IVitÄi-s?.

3684) Vrnnàliober Lntsrriodt in Lpraodsn, lÄusik, ^siobnsn, Nalsv, wissen-
sodattliodsn Däobsrn nnà allen wsiblieden Vanclarbeiten. Dran^ösisods nnà
englisods Donvsrsation. Sorgfältige Drtisbnng nnà däusliodes Leben ant
obristlioksr Krunàlage.

Lstersn^sni VV. Obsrkous.-Ratd Dr. Durok, Stuttgart; Lotkaxlan Dr.
Zraun, Stuttgart ; Dran Dekan Tratw, Orgelbau, Stuttgart; Nlâ. Danàammann
2vsitsl, Odsrstlient. LlaUaii, VIarns; Solinl-Insxsktor Hssr, Nitlôài (Vlarns) ;

Ratkslisrr VksIKsr, Dtarrer ?ksikksr, Dadrik-Insxsktor Dr. Llàlsr, Nollls
lvlarus) ; Ls^irksscknlratlr ?orstsr, Digsrkok, Lt. Sallsn; Dran Dtarrsr Zussr-
Lnxàk, vsbelstrasse 16, Lasst; vil. à. üiäsllizsn2, Rämistrasss, Ltaàsllrotsn,
Dtarrsr ?röd1il!ll, Lt. ^.nna, ^nrioli.

Dür àsn Drosxskt nnà àmelànngsn ivsnàs man sick gsKIligst an àis
Vorstskerinnsn: Drl. LSKllvKSr nnà 2s11sr, îînnì Rotkvll Itnns, lkvnt-
UnAvn (IVnrttsmlzsrg).

i

Klr088L8 à88teuerii>I^aKer
in ?ÄNNSN- nnâ I4ri.ssbs.rirn-lVtöDs1n.

Muw- Ml! kettktzài'iàKei' ""6 di.ligen

à Asrleglzarsn IVIstrst^en nnà soliàsn Dsàsi'-IVIgt-
I vâ^DvI lliI I>gvsn, ststs vorrätkig von Dr. 25 an.

Lllss in soliàer àstnkrung nnà conlantsn IZaklungsksàingnngsn swxtleklt
Lilleter (vorm. killeter â I^sgeli), 2üriod,

3834^ 15 Lsaìsngasss 15 — LalrnlwtsHuartisr.

î

i

à in Vrt«ot-?S^1IvZK
in ^jsàsr vnnsokkarsn Dards, garnirt nnà nngarnirt, listsrn 2N Dadrikxreissn

à^^oi'ir»^<>1»«.^, 8t. kallen, Ltâàrsidsrsî.
áns^vadlsenànngsn nacd àsr gannsn Lsdvsi? tranoo.

L.ls K-Iaass genügt àgads àsr Daillsnwsits. ^8702

kî Wisliei'vsi'Zilböl'ung
V0Q ZkSî^tvà«», Vs»t«lAx«»àK«I» à.
swxkàlsu wir unssrs b6stsi>k?«zriedww Kg.Ivs,nis«àe IVeiî-c-
sìs.tts. LkrsàilUllA nâed âsm ilswiolits àos üukAsIsAtsn Lil-
dsrs, uiltsr 6sr àsn 6srâsu ündaktsnäsn g-Ilsn L.uûâos. »

8826t ^ V

i?viàiiuiiK u. 8tiàervi
von Zllk»Q«>Nrs,i»luvs ant Dasodsntnedsr.
Lingerie etc. desorgt in isàem wnnsed-
baren lZsnrs dilligst ^3850

'IllDvt) Lutt, vom.ils llèssilllìtkur,

Harrrrorris, Lt. vaIIsu.

llilitt lepkelàitîe
in delisdiASn Huantitâtsn dilÜAeu?rei-
S6N, 80IVÎ6

LxsiLs- rtnà Là^isbsln
verssnàst

dottNed I^oisiz>»s!'^sr
tkesederv, Nsleduan.

vsiìnnken
1 nsne Waslllunasvllilis (System Dear-

son), 1 Mods»-Il2l2sxa1tsr, 2 Toxir-
xrêsssn mit Lüedsrn (nngsbrancdt), 1

Lstt-Iisvk sans àsr Dabrik Votscd-Ligg
in Lodattdansen). ?in besicdtigsn in àsr
8ps?iàlitâtsndanàlnng, Datdarinagasss 10,
Lt. vallsu.

2o1àêns I^sàÂillsl
IVsItMsstsIIuilA àiwsrpW 1885.

cinovon^i

snoininv -
<SNI8W,

Naràên,

LpsoiaMs âs Oàooàt! à la Hoisstts.

inlânàisedes nnà engli-
sodés Dàikat, in allen

Breiten nnà sodönsv Dessins.

Ls.riäsL H AàsàxKdri-
Kation, weiss nnà tardig, in rsiodster Uns-
vadl, emptlsdlt nnà bemustert ant Ver-
langen

Hà. IVartniarui,
8t. Nullen, vis-à-vis vôtel Lìisgsr.

!» I» »»» « « «I» » « »»», nnndsitrolksn,
â,NlN2.LLNlNEN>, kür Danà- nnà

Dnssdstrisd, ans àsr renommirten Dabrik
von Lsiàsl Ä Dlanmann in Drssàsn,
stsksn sbsnàaselbst ?nr Lssiodtignng nnà
Drntnng bereit. — Varantis nnà Vratis-
nntsrriodt. ^3615

Vnts Lez;ngs^nslls tnr
8t. Kàr 8tiekàviì .jkà àrt
3647) Lâ«s>râ I,nt2 in lìksinsok.

à>à kieiiMliviliz
von àsn àâdrgângsn 13L4 sweisslicdgêlb)
nnà I8SS srotdliodgslb), beiàss sedr scböns
nnà gute vnalitätsn, in lZlsodbüodssn von
ca. 5, 25 nnà 30 Dilos, verkauft sso lange
àer Vorratd reicdt) tu Dr. 2 xsr ülle
svekässs nnà Verpackung extra)

ltmil viuui, LiöukQ^üodter
3852)j in Vtilàsgg, L.argan.

DlL. Die sodönsn, starken Llsodbnodsen,
welods ?war in àsn meisten vausdaltun-
gen ssdr willkommen sivà, wsràsn gegen
Rstonrnaodnadms gerne surnekgsnommsn.

VîtàZlìULtr. 19, 8t. ilnll« n.
kssiiektö il/loussklinsu. »Ilill-kìàn;
sobwarzs, crème, weiss n. buntfarbige. '

SeliwstZie, weiss« unà farbige
8eiäen-, llrêpe- u. Leebemir-fioben. ^

ösllkleilier. s86S1
I^Iamen-IVIouoboirs

à Dr. —. 50, Dr. 1. — unà Dr. 2.—.
Lcusson-iVIouvkoirs

von Dr. 1. — bis Dr. 5. —.
Weiss« und fsrbige Vorbsnge.

fàmenstiàn.
6sn?e Aussteuern?u Fabrikpreisen,
àstsr franko. Drima Leàisnnng.

swvwwmnn

UjMjK kür vâll!!
3640)1 llolsvrollvlàâvn pro Nsnstr.
(xatsntirt). Im Interesse wsibl. Vesunà-
belts- nnà Rsinliodksitsxtlsgs von ersten
^.sr^tsn emptodlen. Din eleganter Oarton
à 6 Ltnok inol. Vnrtsl Dr. 4. — ASgen
blaodnakms oàsr Dinssnàung àes Lstrages
verssnàst (V341)

L. Karnus, 8i-Imier (lurs. Lernois).

/ìllen Vkl'àuungàaàn" wirà àis Lodrikt

Na.ASn-v3.riQk3.t3.rr1z.
àringouà emptodlen. Dieselbe verssnàst

franko gegen Drstattnng àsr
Dosten (30 Lp.) àis M73

in Hslöls slZolstsin), Dsstsrwsiàê.

W«s. Isnner 8okàr
—^ àiiàstiàôrôi

Hvrisau l<ot. ^pxeilüoll).
Dilr àussieusrn grosse àuswslil in Lbiffres,

Monogrammen, öoräüren à.
lÄustsr-L.lbum stekt ^ur gsü. Dinsiodt

3662)1 bereit.



„Den toten Erfolg liato diejenigen Inserate, welciie in die Hand der Frauenwelt gelangen,(!

Doppeltbreiter Beige
(garantir" reine Wolle) à 65 Cts. per
Elle oder Fr. 1. 10 Cts. per Meter bis
Fr. 1. 75 Cts. per Meter, versenden in
einzelnen Metern, ßoben, sowie in ganzen

Stücken portofrei in's Haus [3660

Oettinger & Cie., Centraihof,
Zürich.

P. S. Muster - Collectionen bereitwilligst
und neueste Modebilder gratis.

beeilte
Ronstanzer Trietsclinitten,
sehr wohlthuend und vorzüglich wirkend
bei Schwächezuständen, Magenleiden undBlut-
armuth, von den Herren Aerzten vielfach
empfohlen. Per '/a Kilo à Fr. 1. 30, per
2 Kilo franko durch die Schweiz.

Feinste Nonnen-Kräpfli,
weisse und braune, per Dutzend à 60 Cts.,

per 8 Dutzend franko durch die Schweiz,
empfiehlt bestens [3672

P. Ruckstuhl,
Loretto — Lichtensteig.

*1
ro a rifl

Die praktische
Dampf-Waschmaschine.

Die beste Stütze der Hausfrau.
Spart Seit, Seife u. Brennstoff.

Schont die Wäsche. Auf jeden Herd

Preis Fr. "40, 50, 60-100.
In kurzer Zeit starke Verbreitung.
Zu beziehen in allen grossen

Eisenhandlungen. [3794
Gr. Leberer in Töss.

Muster-Exemplare zur Einsicht in
der Spezialitäten-Handlung
(Katharinagasse 10), St. Gallen.

Für den Familientisch :

Gestickte Roben,
sowie alle Arten

Hand- u. Maschinen-Stickereien,
liefert Unterzeichneter in eigenem Fabrikat

unter billigster Berechnung. Auch
wird bei Zusendung von 4,30 m. Stoff jede
beliebige Maschinen-Stickerei in Seide,
Gram etc. sofort ausgeführt. Eine grosse
Auswahl Muster steht jederzeit zur
gefälligen Einsicht bereit. [3695

R. Klee-Hohl, Broderies,
Heiden.

CH0C0LADE

iA.MAESTRANI
STGALLEN.

Kinderstrümpfe,
gerippt, ohne Naht, fertigt zu billigstenPreisen und hält in allen Grössen und
färben stets vorrätliig [3833
Louise Schällibaum- Gaclinang,

Wattwil (Toggenburg).

F Cliemiscb. "foeg,"u.ta,c3atet-
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Seifenmehl.
3808] Praktisches Waschmittel als Ersatz jedwelcher Art von Fettlangenmehl, Seifen-
Extracte u. s. w. empfiehlt

4 in Lachen (am Zürichsee).

H

"Verkaufsstellen. :
in Zürich: bei Hrn. Heinr. Walder, Strehlg., inWinterthur: bei Hrn. Andreas Bretscher,
„ Frauen fei d: be i Hrn. A. Slegwart-Kecher, „ Korschach: bei Hrn. Lüthy-Wehrly,

Glarus: bei Hrn. $. Büsser, „ Horgen: bei Hrn. D. Schnrter,
„ Tit. Speiseanstalt, „Wädensweil: bei Hrn. A. Eschmann,

„ Richter s weil: Tit. Arbeiterverein, „ Stäfa: bei Hrn. Caspar Wiesling,
in Uster: bei Frau Weber-Hiestand. (H350G)
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AH BON MARCHE.
Au Bon Marché "p-i-nma

kennzeichnet sich als _~T Billige und reelle
das grösste u. bestein- A riefillA HtlllPlPM llk Bedienung ist der
begerichtete Waarenla- A,lhUUW -DUUULdUL ständige Grundsatz

gor u. als eine von allen Nouveautés der Firma
Fremden besuchte _ » » a m » -r Au Bon Marché.
Sehenswürdigkeit.

Das Haus An Bon Marché, welches seine Bauten unaufhörlich erweitert, ohne
kaum jemals dem stets gesteigerten Zudrange des geehrten Publikums zu genügen,
eröffnete vor Kurzem einen ansehnlichen Theil seiner Neubauten, in Folge welcher
die Grundfläche des Lagers nunmehr 10,000 Quadratmeter (ein franz. Hectar)
übersteigt. Wir beehren uns, die geschätzte Damenwelt zu benachrichtigen, dass die
Ausgabe unseres illustrirten Preiscourants für die Sommersaison erschienen ist,
und wird derselbe auf Verlangen Jedermann portofrei zugesandt werden. Ebenso
verschicken wir auf Wunsch gratis und portofrei jegliche Proben unserer neuesten
Seiden- und Wollen-Modenstoffe, Tuchstoffe, bedruckten Stoffe u. s. w., sowie auch
die Albums, Beschreibungen und Abbildungen der von unserer Firma geschaffenen
neuen Toiletten, fertigen Roben und Kostiifbe, Mäntel und Ueberwürfe, Damenhüte,
Röcke, Unterröcke und Morgenröcke, Anzüge für Knaben und Mädchen,
Badekostüme, fertige Weisswaaren und Leibwäsche, Sonnen- und Regenschirme,
Handschuhe, Cravatten, Blumen, Federn, Kinder-und Damenschuhe, Articles de Paris
u. s. w. — Alle Sendungen von 25 Fr. aufwärts, mit Ausnahme der Möbel und
Bettgeräthe und einiger in unsern Katalogen näher bezeichneten Waarensorten,
erfolge n portofrei. Nur der eigentliche Eingangszoll ist vom Empfänger zu tragen.
Das Haus Au Bon Marché hat für den Verkaufkeine Filialen, Reisende, Agenten oder
sonstige Vertreter. Vor jedem Angebot behufs Vermittlung wird ernstlich gewarnt.

MHMMHI
Spezialität in Knaben-Anzügen

für das Alter von 2—14 Jahren [3703

vom einfachsten bis feinsten Genre.
2 Tricot-Anziige von Fr. 10 an in verschiedenen Farben 5

AlsMaass genügt Angabe des Alters. Jeder Anzng enthält einen Flicklappen.
Auswahlsendungen durch die ganze Schweiz bereitwilligst u. franco.

St. Gallen
Marktplatz Wormann Söhne St. Gallen

Stadtschreiberei

Die grosse deutsehe Rosenzucht
von Wilh. Koelle & Cie. in Augsburg (Bayern) [3861

Kaiserl. und Königl. Hoflieferanten
empfiehlt ihre prachtvollen Eosen-Pyramiden zu bedeutend reduzirten

IMT" Frühjahrspreisen 9E, wie sc-it 26 Jahren:
15 prächtige, zu Pyramiden geeignete Sorten M. 10. —
15 Riesenrosen, Blumen bis 40 cm. Umfang \ » 20. —
15 kleinste Damenröschen Blumen 3 cm. Umfang j

a „ 10. —
Extra starke Exemplare von diversen Rosengattungen i S à „ 3. —
15 Sorten Moosrosen, darunter Remontant F | „ 10. —
15 Sorten franz. gestreifte Rosen, winterhart > k

„ 10. —
15 Sorten feinste Thea, starke Pflanzen 1

-e » 10. —
15 Sorten goldgelbe Thea, M. Niel, Etoile de Lyon etc. \s » 10. —
25 Sorten Thea für Gruppen oder für Topfkultur c

„ 10. —•
20 BeDgal — oder Noisette — oder Schlingrosen / „ 10. —
1000 Stück in 500 Sorten obiger Prachtrosen 500. —
10 Sorten höchst., prachtv. Remontant in allen Höhen M. 10—15, 10 höchst. Thea,
biegsame, l'/s—2 m. hohe Stämme M. 20, 1 hohe Trauerrose, einzeln für Rasen od.
z. Grabzierde M. 3—5, 10 höchst. Stachel- und Johannisbeer-Bäumchen, interessant u.
sehr nützlich, auch z. Weinhereitung, M. 10—20. Schwächere Exempl. ob. Rosen

zum I/a Preise. Unsere Exempl. sind alle so kräftig, dass sie bei rieht. Kultur
schon im 1. Jahre reichl. blühen müssen. Kulturkalender 80 Pfg. —.Die billigste
Gartenzierde ist eine Rosengruppe, weil sie durch Jahrzehnte mit ihr. herrl. Flor
erfreut. Illusfr. Kaial. bis zu Nr. 3400 Sort, enth, grat. Versandt nach allen "Welttheilen.

Empfehle mein Lager
in leinenen und baumwollenen, weissen
und farbigen Taschentüchern zu den
denkbar billigsten Preisen. [3849
Jacob Buff, Harmonie, St. Gallen.

GRANDS MA GA TINS DU

Printemps
GRÖSSTES MODEMAGAZIN

Seidenstoffe, Wollenstoffe, Tuche,
Caltune, Damenhüte, Kleider, Mcentel,
Mcedchen- und Knabengarderobe, Unter-
rœcke, Morgenkleider, Anstauungen für
Damen u. Kinder, feine Damemvœsche,
Lorsetten, Spitzen, Leinen, Taschentücher,

Weisswaaren, Vorhœnye,Mœbel-
stoffe, Polsterwaaren, Mcebel, Betten,
Hemden,Strümpfwaaren, Herrenkleider
Regenschirme, Handschuhe, Shawls,
Cravatten, Blumen, Federn, Posarnen-
terien, Bcender, Kurzwaaren, Pariser
Nippsachen, Silberzeug, Parfümerien,
Galanteriewaaren, u. s. w.

MAN VERL
das PRACHTVOLL ILLUSTRIRTk
ALBUM, enthaltend 541 neue
Modekupfer für die Sommer-
Saison, welches

Soeben erschienen
(ii Deutscher oder Franzœsischer Sprache).

Die Zusendung desselben erfolgt
gratis und franco auf frankirte
Anfragen an

JULES JALUZQT & Cie

in PARIS
Mustersendungen der grossartigen Vor-

rätlie des PRINTEMPS ebenfalls franco.Wir bitten dabei um genaue Angahe der
gewünschte Stoffe.

Spedition nach allen Weltgegenden.

3819] Ausgezeichnete Parquetboden-
wichse, Stahlspähne, Tapeten und
Putzmaterialien en gros und en détail
empfiehlt jggL

H. Pfenninger, Schaffhausen.
Messerputzmaschinen von Fr. 20. — an.

,M wà Lkklss dghkii âiMiiiWii iWiM, vkledk in gis Mâ à MmM

OoxxsMreàtZr ZeiZs
(garantirt reins Wolle) à 65 Lts. xvr
ülle oder kr. 1. 10 Dts. per Neter bis
kr. 1. 75 (Its. per Neter, versenden in
einzelnen Netcrn, Koben, sowie in gan-
2ön Ltüeksn portofrei in's Haus (3660

llkttingLi' 6l Lie., (lsiàlliok,

k. 8. Nüster - (lollsvtionen bereitwilligst
und neueste Nodsbildsr gratis.

^0lI8tWIHr IrjLt8ckmàll,
ssbr wobltbuend und vor?üglicb wirkend
beiZcbwäebeluständen, Magenleiden und Mut-
armutk, von dsn ksrrsv Lernten vislkacb
emptoblen. Der Kilo àI'll. 1, 22, per
2 Kilo franko durob dis Lcbwsi?..

^WM-kräB,
wsisss und braune, per Dutzend à 22 2is.,
psr 8 Dutzend franko dureb die Lcbwsi^,
empiisblt bestens 1)3672

Ruolcstàl,
Dorstto — Diobtslletsig.

»tL lll'
VLê «<?àLZ

vAWk'à8àA8edìi^.
vis beste 8tàs cier Hausfrau.

Spart 2sît, Lsiks u. LrsllllstoK.
Lebont dis Wäsobe. Luk )edsn ksrd

kreis kr. 40, Sv, 60-100.
In kurzer 2sit starke Verbreitung.

belieben in alien grossen Illissn-
bandlungsn. 1)3704

<». in
Nustsr-Kxempiars ^ur Kinsicbt in

der LxsÂalitâtêll-kallàllZ (katba-
rinagasss 10), 8t. Kai Isn.

^Ui ài I"^miIikiìtÎ8â:

ksstiekts kodsn,
sowie alls Lrten

llàllà- u. Uà8<;Iiillkii-8tieIiLi'tzitzii,
liefert Kntsrssiebvstsr in eigenem kabrl-
kat unter billigster ZZsreobnung. Luob
wird bei Zusendung von 4,30 m. 8tolk)ede
beliebige Nasobinen-Stickerei in Ssiöis,
2-arll eto. sotort ausgefübrt. Dins grosso
Luswabl UllSter stsbt jederzeit ^ur gs-
fälligen Dinsiobt bereit. »3695

^ Xlee-Hodl. Lroclenss,
HsüäSro..

cnoco^nk

Kinàsti-ilmpls,
gerippt, odllS ü'adt, fertigt ?u billigstenKreisen und bält in allen Lrösssn nnd
Karden stets vorrätbig 1)3833
Vvtiiss 8<;I>àI1ii)iììilv» ViìvlillîìvK,

(koggsnbvrg).

I"
»vni

5^Z
Q?

oZ

5^i
<r>

k-i
ci>

r2>

co

Sàà»»MGàK.
38V3)l vrakiixebes VVasebmiltel als Itrsà ^eclwslcber Lrt von ksttlau^eriwsbl, Leiten-
Kxtraete u. 8. v. emMsblt

4 ill (dill Mriedsee).

^1

'VSrkis.m.ksstSl1sm. i
in iiürlcb: bei krn. Leimr. Walà-, Ltrsblg., inWintertbur: bei Lrn. àclreas Lretsedvr,
„ Drs.nsnfsl d^ bki krn.^. 8iegwsrt-ReeIier, „ Rorsobaob: bei krn. lbütli^-Wvdr!^,

Klarus- bei krn. 8. Liissvr, „ korgsn: bei krn. v. ^edurter,
„ lit. ^xeiseniistîilt, „ Wiid s n s w siI: bei krn. L.» Dsoliillllllii,

„ Rieb ter s ws il: lit. àbeitervereill, „ 8tiifn: bei krn. tlaspur Wiesling,
in (Ist er: bei Drs.n Wkder-Ilikàliâ. (K8SVK)

^1
cr>

cr>

crrz
cr>

52.
ci>
î^î
52.

àV soi? mr^»v»n
à lkîon lllirrebê viî»w>5>

ksnn^siobnet siob gis xài killige und reelle
à» grösste u. bsstein- â zx «îîlî<2 ^îsNIliì ksdienung ist der be-

gerioktete Wggrenlg- I)M!< àdige Krundsà
goru.gissinsvongllsn I^ouVSÄtliöS âer kiring
kreinden besuebte » à > ^ ^ Slarebe.
Lsbsnswürdigksit.

kgs kg»s à Lan llinrobá, wslebes seine Lauten unaukbörliob erweitert, obne
kaum ieinals dein stets gesteigerten /(udrangs des gsebrten Lublikuins ?u genügen,
eröffnete vor kurzem einen gnssilniiebsn lbeil seiner ksubguten, in kolgs weleber
dis Llrundàebs des Lagers nuninsbr 10,000 Huadratinstsr (ein franü. keetar) über-
steigt. Wir beebrsn uns, dis gesebàts Damenwelt?u benaobrlebtigen, dass die

àsgabs unseres iilustrirtsn Lreiseourants für die Lommersaison ersobienen ist,
nnd wird derselbe auf Verlangen dsdermann portofrei Zugesandt werden, lilbenso
vsrsebieksn wir auf Wunsob gratis und portotrei )ögliebs Droben unserer neuesten
Leiden- und Wollen-Nodenstolfs, luebstoiks, bedruckten Ltoks u. s. w., sowie aueb
die Albums, Lesebreibungsn und ^.bbildungen der von unserer Dirma gssebaànen
neuen ckoiiettsn, fertigen Roben und LlostuHie, ikäntel und Deberwürts, Damsnbüte,
Röoks, kntsrröcks und Norgenröcke, .Innige für Knaben und Nädoben, Lade-
Kostüme, fertige Weisswaaren und Leibwäsebs, Können- und Rsgensebirms, kand-
sckuks, Llravattsn, Llumsn, ködern, Linder-und Damensebubs, àtielss de Laris
u. s. w. — LIIs Kendungen von 2b kr. aufwärts, mit Lusnabme dsr Aöbsl und
Lettgsrätbs und einiger in unsern Katalogen »aber be^eiebnsten Waarsnsortsn,
ertolgs n portofrei, blur der sigentliebs kingangWoll ist vom kmpfänger ^u tragen.
Das kausà Lon Narvliv bat für den Verkaufkeine kilialen, Reisende, âgsnten oder
sonstige Vertreter. Vor )sdsm àgebot bebufs Vermittlung wird srnstlieb gewarnt.

Lxsàliìàt m Xnabsu-à^iisssii
für das illtsr von 2—14 dabren ^3703

>0111 <-i,,<!>< I>>ii< i> l»ix i«-i,>>.»<-,! <4>1,><.

Z Vl'ievt-iìlîiûZe vvn kr. W All ill vMeliiàmii ksik«« I
LIs àass genügt Angabe des Liters, leder Ln^ng entbiilt einen klieklaxxen.

LllZvablsêllàullgêll àurob âis galles Ssbvsis bsreitwilligst u. franco.

St. V»11vn
As,rktx1at2 Mrmann 8öknk St. vg.I1e»

Stacitsobreibsrei!

Hie àuààL ko^LNTiuàt
von Willi, lioelle âl Lie. ill /ìug8bui'g (àz'Slii) ^861

Laissrl. und Lönigl. kokliofsrautsn
smpilsblt ibrs pracbtvollsn bedeutend rsdu^irtsn

Ili iiii j!, "MW wie seit 26 dabren:
18 präebtlge, ?:u k^ramiden geeignete Lortsv Äl. 10. —
18 Rissenrossn, Blumen bis 40 em. kmfang i » 20. —
15 kleinste Damenrösoben Llumsn 3 om. Umfang î

^ —
kxtra starke kxsmxlars von diversen kosevgattuvgen / A à „ 3. —
18 Lortsn Uoosrossn, darunter Remontant / ^ „ 10. —
15 Lorten krau?, gestreifte Rosen, wintsrbart ^ ^

„ 10. —
16 Lortsn feinste lbsa, starke Rüan^en l U „ l0. —
18 Lortsn goldgelbe lbea, N. kiel, Dtoile ds L^on etc. lH „ 10. —
25 Lortsn lbea kür Kruppen oder kür lopkkultur ^ 10. —
20 Lsngal — oder koisstts — oder Leblingrosen /

» !0. —
1000 Ltüok in 500 Lortsn obiger Lraobtrossn 500. —
10 Lortsn boobst., praebtv. Remontant in allen Koben N. 10—16, 10 boobst. Rbsa,
biegsame, l'/s—2 m. bobs Ltämms N. 20, 1 bobs lrausrross, einzeln kür Rasen od.
2. Krab-nsrds N. 3—5, 10 bockst. Siscbel- und iobannisdeer-SSumcben, interessant u.
ssbr nüt-:Iicb, aueb Weinbereltung, N. 10—2V. SekwSckero 2xempl. ob. Nasen

?um '/s preise. -Mk kussre Dxsmpl. sind alle so kräftig, dass sie bei riebt. Kultur
scbon im 1. dabrs reiobl. blübsn müssen, kulturkalsnder 80 Lkg. —.Die billigste
kartsnkerds ist eins Rossngrupps, weil sie durcb dabr^sbnts mit ibr. bsrri. kior
erfreut, »lusir. kaial. bis ?u lilr. 3460 8ort. sntb. grab Versandt nacb allen Weittbsilsn.

Lmpkekle mein
in leinenen und baumwollenen, wsissen
und farbigen?g,svlivirtüoksrll ?u dsn
denkbar billigsten Kreisen. 13849

laeob kuff, llgnmonie, 8t. Lallen.

kriglemps
KRÖSLILL MovLALLL^M

L!sids»sto/7s, Wollsns/oAs, Tünüs.
Raèàs, àmerî/ià, kisicknn, d/csnksi,
dkoedc/is»- k»clàs»Aande>-oàs, îbî/s?'-

LusMttunAs» sü»-
Daine» ». Linde?-, /eine Da?nsnu>cesc/!s,
uo?-sei)en, Lp-t-s», Deinen, 7asc/?sn-
iäe/is?-, lVeissa?aa>-s», korà>n!/s,d/ixdsi-
-to/se, koisienuiaa?-«», àdei, fZetksn,
7se?»c/sw,Lt»-ump/u?llll»-o», ks?-?-e?i)cieidsr-
ReAe?îàc/î!>?ns, kandsà/-e, L':aa,i«,
Krnnatten, Diameil, kscisrn, kosa?nsn-
isnie», Dcencie»-, L»n??naaneir, kas-iss»»
iVi/ipsae/?s», Lièàs^suA, ka?7it?ns>-isn,
Kaiante?-isAilla,-sn, u. s. u?.

das Il.I.U87KIKIl!
/v-ZîlAâ, sirblialtsiicZ. S44 nsus
lllodskupker für die Sorriirrsr.
Ssisorr, vvelobss

Loödön 6r8eìiÎ6N6n
(w osntse/isr oâêi Kz-an^oss/so/isr 3p/-so/>s?l.

Dis Tlussnciung desselben srkolgt
Nvatis und jrsireo auf kranklrts
Lukragsn an

âl.^8 ^lì!.UZ!QI L c"
ir

Nusierssudungon dsr grossanigsn Vor-
rädm des ebsiRaUs krsu--o.
Wir dideii dads: inn Lena»« der

Lpedition nsvk allen Weltgegenden.

3819)1 Lusgoxeiobnstv?arctttotlboâsv-
tvivdsv, Sts.KIsxs.dvv, Vvxvtvv und
?vt2ivs.tsr1s.I!sv en gros und en detail
smpâeblt Mi.

lt. ^tenningkl', Zoliaffkauaen.
Hssssrxàzllssebillêll voll?r. 20. — all.



„Den toten Erfolg hallen diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen,"

Braunmehl
(„fertiges Einbrennen")

aus der ersten Münchner Braunmehlfabrik von Leonh. Meyer & Comp., München,
ist unentbehrlich für jede Küche, weil dadurch das sogen. Einbrennen zu Saucen
Gemüsen etc. überflüssig wird. Preis per Pfund 50 Centimes. [382 7

Niederlagen in St. Gallen: A. Maestrani z. Marmorhaus, Engesser-Greusing.

Schwarze Cachemirs
unübertrefflich in Qualität und Billigkeit, liefern wir als Spezialität zu

Fabrikpreisen. — Muster-Collection bereitwilligst. [3704
st. Gauen Wormaiin Söhne St-Gallen

Marktplatz Stadtschreiberei

lIÎOTJÎllû Flivir Hurch zahlreiche Atteste anerkannt, das beste und zuver-
l'llgl djUC " fillAll • lässigste Mittel gegen Migräne und Kopfschmerzen jeglicher

Art. Flacon Fr. 2. 50.

Oarantirt reines Kaffee-Extract. 1 Fläschcben à Fr. 1. 50 ist hin¬
reichend zur Darstellung von 25 bis 30 Tassen vortrefflichen Kaffees.

(Mdmelissen Spiritus Bew^hrtestes Hausmittel bei Ohnmächten, Schwin-

Flacons Fr. 1. 50.
del, TJebelkeiten, Blähungen, Magenschmerzen etc.

lonf WflLßl* Entfernt dauernd die lästigen Kopfschuppen und befördert
DdiJ'lcftl" lÏQiltîl • in hohem Masse den Haarwuchs. Flacon Fr, 1. 50.

TAilßffßll ^ Kaffeelöffel voll täglich unter das Waschwasser gemischt,
1 verhütet das Auftreten von Mitesser, Laubflecken etc. und

gibt einen sehr schönen Teint. Flacon Fr. 1. 25.

Zusammenges. Meerrettigsyrup. Mittel hei Husten, Brustkatarrh,
Verschleimung und sämmtlichen Krankheiten, welche von unreinem Blute
herrühren. Flacon Fr. 1. 50.

7a 1111Ï19 ctfl Verhindert hei täglichem Gebrauch" das Krankwerden der Zähne,
verhütet Zahnschmerzen, verleiht den Zähnen ein blendend weisses

Aussehen nnd beseitigt dauernd jeden üblen Geruch im Munde. Sch. Fr. 1. 75.
Zu beziehen von [38b'7

B. & W. Studer, Apotheker in Bern.
Mur acht, wenn mit unserer Firma und Schutzmarke versehen. Emballage gratis.

F. SCHERREß & Co.'s

F. SCHERREß & Co.'s
E. SCHERREß & Co.'s

Medizinische Seifen
Glycerin-Seifen
Technische Seifen

Atteste der bekanntesten medizinischen Autoritäten.

Lieferanten
der eid-g-enössisolieca. .Ü.r3na.ee.

Fabriken mit Dampfbetrieb in Schaffbausen.

F. SCHERREß & Co.'s
F. SCHERREß & Co.'s
F. SCHERREß & Co.'s

Parfumerien
Fleck-Seifen
Oliven-Oele.

Zn haken hei allen Apothekern. Droguisten rnid Parfuieriehänülern,
Um sich gegen Nachahmungen zu schützen, verlange man ausdrücklich
3858] F. Scherrer & Co.'s Seifen. (0 F 647)

— Das Knaben-Institut Villa Rosenberg
Nenl lm i isson-S< OialFluni« < » n

nimmt dieses Frühjahr wieder neue Zöglinge auf, gerne auch jüngere Knaben.
Gründlicher Elementar- und Realschulunterricht, verbunden mit sorgfältiger christlicher

Erziehung und naturgemässer Förderung der Gesundheit. Vorbereitnag für
Handel und Industrie. Fremde Sprachen: Französisch, Englisch, Italienisch und
Latein. Auskunft ertheilen: die Redaktion dieses Blattes, sowie Eltern
ausgetretener Zöglinge und die Direktion: (OF434) [3756

Johs. Gröldi-Saxer.
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T>ei- acht«
Bernhardiner Alpenkräuter-Magenbitter

von

Wallrad Ottmar Bernhard in Zürich
ist die Quintessenz der besten aromatischen Kräuter und Wurzeln der
Schweiz. Alpenflora. Von den Herren Universitätsprofessoren
Obermedizinalrath Dr. Ii. A. Büchner, Dr. Wittstein, Dr. Kayser
und vielen Aerzten geprüft und wegen seiner Magen und Verdauung
stärkenden, Appetit erzeugenden, blutreinigenden und regenerirenden
Eigenschaften als bestes diätetisches Hausmittel empfohlen. [3863

Zu haben in Flaschen à Fr. 2 und Fr. 3. 50 in den Apotheken,
Droguen und bekannten Dépôts: in St. Gallen bei P. L. Zollikofer
zum „Waldhorn" und in sämmtlichen Apotheken.

Man achte auf Firma und Fabrikmarke.

Die Hafersuppe
die gesundeste, über 100 Jahre lang erprobte

Völksnahrung
Viel besser und bedeutend billiger als die angepriesenen „Leguminosen"!

Die besten, gesundesten und billigsten
Produkte für Suppen

sind die in der ganzen Schweiz und im Ausland sehr beliebten, aus
geröstetem Prima-Hafer, ohne ehemische Manipulation, ohne irgend welche
Beimischung, durch eigenes Verfahren gerösteten, rein u. sauber hergestellten

Suppenhaferkeriieii, Hafergrütze, Hafergriese und

Hafermehle vom Hause

MARTIN & MARGUERAT
Fabrik in Torrent bei Cormoret

(Bernischer Jura).
Einfache, schnelle Zubereitung, nochmaliges Rösten überflüssig

Schmackhaft, nahrhaft, gesund, gut verdaulich

Silberne Medaille (höchste Auszeichnung) Weltausstellung
Antwerpen 1885.

Diplom 1. Riasse (höchste Auszeichnung) Kochkunst-Ausstellung
(H101 Y) Zürich 1885. [3686

Vorräthig in den meisten Kolonialwaaren-, Spezerei- und Droguerie-
Handlungen,Konsumvereinen,Comestibles-,Delikatessen-u.Mehlhandlungen.

Man beachte unser Firma-Tableau in den Verkaufslokalen.

Spezialschule der italienischen Sprache
in Luino (Langensee).

3527] Dieser in Vierteljahrskursen ertheilte, für die reifere Jugend, die männliche

und die weibliche, bestimmte Unterricht gewährt den Vortheil, das Italienische
ohne den gewohnten Schulzwang gründlich und schnell, und zwar im Lande selbst,
zu erlernen. — Beginn der Kurse: 1. Oktober, 1. Januar, 1. April, 1. Juli. Später
Eintretende benutzen die Vorbereitungsschule. — Pensionspreis: Frs. 100 monatlich.

— Das örtliche Klima ist mild und sehr gesund, die Bevölkerung friedliebend
und intelligent, die Natur reich an den überraschendsten Schönheiten.

Prospekte und Referenzen durch C. Zürcher, Professor in IiUiiLO.

Elegante Damen-Jaqiiets äiSÄSrneSnt
schwarzen und farbigen neuesten Stoffarten von Fr. 9. — an [3705

| Aiiswahlsendungeii Ibereitwillig'st franco J

St. Gallen
Marktplatz WoriiianIi Höhne St. Gallen

Stadtschreiberei

Die ganz besonders vorzügliche Qualität der

von Tag zn Tag immer mehr geschätzt, hat zahlreiche Nachahmungen hervorgerufen,

die, um Absatz zu finden, in gleicher Verpackung mit der Aufschrift
„diplomirt in Zürich" in Verkauf gebracht werden, weshalb wir uns genöthigt
sehen, folgende Erklärung zu wiederholen.

„Die Mitglieder der Jury erklären hiemit, dass die von den Herren Fabrikanten
Redard frères in Morges ausgestellte Dessive Phénix (Phönix-Lauge) allein
diplomirt wurde." Unterzeichnet von allen Mitgliedern der Jury.

Zum Schutz gegen irgend welche Nachahmungen, welche diese Eigenschaften
nicht besitzen, führt jedes unserer Pakete die Fabrikmarke den „Phönix" und
den Namen der Fabrikanten Redard frères à Morges. (H 350 L) [3736

Druck der M. Kälin'sehen Buchdruckerei in St. Gallen.

,M WîM MIL iisvM âì^kMkll MM, Vkledk ill âik Zllllâ à àllM LàUll."

^ ^râî»i»AAìeIì1 ^ZZlir»ì>r'«r»r»srt^^)
sus àer ersten Alimolmsr Lraunmsdlfabrlk voll lösend. Nszssr Ä 2omx., Nunodsn,
ist unentbedrilod für isàs Nüods, weil àaàurod àas sogen. Bindrennen su Lauesu.
(Zemnssn eto. ndsrûussig wirà. Orsis per Oknnâ 20 Lontimss. f382 7

Nleàsriagen ill Lt. Rallen: Nasstram 2. Narmordaus, 2llZssssr-Sreuàg.

Loàar^s Lîàoàkinirs
nllübsrtrsfilied in Qualität nnà Billigkeit, liefern wir als Lpszialität 7N

Badrlkxrelsev. — Nuster-Dollsotlon bereitwilligst. f3704

st.oàv ^Vorrri2.nri Làs st.v«.n°°
Narktxlats Ztaàedrsibsrsi

ilîlVI'ONQ I?Iívîi' Durod sadlrsiods Attests unerkannt, àas bests unà suvsr-
litchi ltltvDlKlVlI » lässigste Nittsl gegen Nigrâne nnà Nopfsodmsr^sn )sgllodsr

Vrt. Blaooll ?r, 2, 22.

àfkntirt reines
rsiedenà sur Darstellung von 25 dis 30 lassen vortrsflliedsll Xaâees.

8^ì?îà8 -^^àrtsstes Dausillittêl dsi Ddllmaodten. Ledwin-

Blaoons?r, 1. 22.
àel, Dsdslksitsll, Blädungsn, Nagsllsedmsrssn etc.

iîov làîi^ Dntksrnt àaueruà àis lästigen Xopksoduppsn nnà dsà'àsrt
«Iltivi, lu dodsm Nasse àsn Naarwuods. Blaoon ?r, 1. 22.

^àìloiion i?vvì<V ^ Xaiksslöiksl voll tägliod unter àas Vasodwasssr gemlsodt,I Vlloibollverdütst àas àktreten von Nitssser, Daudilseken sto. unà
gibt einen sedr sodönsn Beint. Blacon ?r. 1. 22.

àmmiM. leemttiMZMP. lW'A'-LSRWK
Vsrsodlsimung unà särnintlioden Xrankdelten, wslods von uursinsin Bluts
dsrrudrsn. Blaoon ?r, 1. 22.

7sdn»îlviî> Vsrdinàsrt del tâgliodein Rsbrauod àas Lrankweràsn àer Aàdns,
^UiIIll^fuiàìià, verdütst Aadnsedmerzen, verleibt àen Aädnsn ein dlsnàsnà wslssss

L.usssden unà beseitigt àauernâ fsàsn üblen Rsrnod lin Nunàe. Led. ?r. 1. 72.
Au belieben von IM67

L. â 'U. 8tuàvr, ^pâàôi- in Lern.
Nur aodt, venn mit unserer Nirma unà Lodàmarks vsrseden. Emballage gratis.

8<MHKKW H vo.'s
8vllHKMK H 0v.'8
8VMKKLK â 0o.'8

ReÂiisinisâe 8oiLen
<Flz7veriiì-86ÌL6iì
L'6â»i8vli6 86ik6ii

Attests clsr lzàarmtsstsrr msäisluisolisn ^.irtoritütsu.

4^ÌS4czrs,rrdEir
Ä.SZ7 SZ.Ä.Usen.össässiIn.SZN.

?3.dàsn àt vg.lO.pkbstrisd in 8à3.tkàâN8sn.

8cîHLkkLk ^ 0o.'8
k'. 8eiIkMKLK â 0o.'8

8ellLkkLk 6 e«.'8

?aàmei'Ì6n
?1eek-86ik6ll
Oiiven-Osie.

Au dà Ni MM ànollikllki'll. Hi'Ullisîkll llllâ kàZi'iàllllâlki'll.
Dm sied gegen Naedadmungsn s^u sedütiien, verlange man ausàruoklied
38S8Z ip'. SeTîS,cê <7o.'.s ^'sî'/e^. (0 647)

— ÜS8 Knaben-Institut Villa lîosenbsi'g —
uV^ I:i IIX«!»-tl tìkìlì« < 81»

nimmt àissss Brudêjadr rvisàsr neue Aöglings auk, gerne aued Mngsrs lînaden.
Drûnàlledsr Blsineotar- unà Bsalsodulanterriedt, vsrduuàen mit sorgfältiger odrist-
lieber Belebung unà naturgsmässsr Mràerung àer Dssunàdsit. Vordsrsituag für
dlanàel unà Inâustris. Brsmàs Lxraedsn: Bran^ösisod, Baglisod, Italisnisod unà
Batein. àskunkt srtdsllsn: àis Rsàaktion àissss Blattes, sovls Bltsrn
ausgetretener Aöglings unà àis Direktion: (D B434) i)3756

< » <>t lti-î'8:>x« i-.

ê ^ 'a »
'S Z « LZL ° Z-

kleisok kxti'îilzt
T « î ^
^ -n'Z s-Z

^ ^ ^ '

lur seolit
//?

àN iîzijwenn
äsn ^

s -«j

Kki'àràr tI>»enki'âlit«r-IIaMl>bitt6>'
V0N

Lsàarà iri 2ûrià
ist clls (julntesssn? àer besten armnatisebsn Lräutsr unà >Vui'7.à cler
sebvvsÎ7. Alpenflora. Von àen Herren Ilniversitatsprolessoren Ober-
insàinalratd Or. I,. Ouvduvr, Or. tlVittstei», Or. ILaztsor
nncl vielen li.er7ten geprüft nncl wegen seiner Nagen uncl Vsràuung
stàrkenàsn, Appetit sr^eugenäsn, blutrslnigsnàôn unà regenerirsnàsn
dligensedattsn als bestes äiätstisedes NauslnittsI sinptoblen. ^3863

Au daben in lflasebsn à ?r. 2 unà ?r. S. 20 in äsn ^.potdeken,
Vrogusn nnà bekannten Dépôts: in St. Ss.I1v» bei?. 2o11ikotsr
7Uin n^Valàdorn" unà in sämintliebsn ^.potksksn.

Nan aodts ank Birma unà Badrikmarks.

Dis HàLMs
«lie tìk«» Ivv laiiK vipraZitv

VolksiìàrunKî
Viel Imm' iiilll deckeiiteilll diIIjZ«r llà à aiiMpàMM,,ll«Z>imii>h8eil"!

vie desto», Kes»»âests» »»à dillixste»
l^rollà fill' 8tippen

sinà àis in àer ganzen Lodwsi? unà im àuslanà sedr beliebten, aus
Zsröststsm Brima-Hafsr, odns odemisods Nanipulation, odns irgenà welode
Bsimisedung, àured eigenes Vsrkadrsn gerösteten, rein u. sauber bsrgestslltsn

8ìiMàkàiMii, IlàKriit^, M
Hàklltkîlltl VVM ItiìlILV

<à MNk^kai-
in lorrent dsi Oorinvrst

(OsrnisoBsr âra).
luinfaelie, sebnells Aubersituno-, noedinallASs Rosten überflüssig!

Lebmaekbaft, nà'bakt, »esunä, si'nt veràanlieb!

8ilderntz Aàill« (Iiôeàte liiis^ieliniiiis) Uelàn^àlIniiK
V i r l v> >iz»>:i »

viploni i. (Itàltà lili^eieliitiiitZ) k0e!iIiiiN8t-à88t«IIiiitK
(B 101 V) ^3686

Vorrätbig la àen meisten üolonialwaaren-, Lpsssrei- unà Droguerie-
Nancllungsn,Xollsumvsreinsn,Doinsstlbles-,Dslikatsssen-u.Ngblbancllungsn.

W?" àll bsaedte uilM' ?iimg,-làlelì>i in àvil VeikàlààlM. "HSU

Lxs2i^lLàu1s àer itàiààen 5xrZ.às
in l.uino ^l.angkN8Sk).

3527) Dieser in Visrtsljsdrskurssn srtbellts, für âls reifere àugsnà, àls mânn-
liolis unà àis wsibliods, bestimmte Dnterrlodt gswâbrt àsn Vortdsil, àas Itallsnisolis
odns àen gswodntsn 8vkul7wang grûnàllvd nnà selinsll, unà 7war îm I.gnàe selbst,
7U erlernen. — Beginn àer Xurss: 1. Oktober, 1. àannar, 1. L.prll, 1. ànli. Lpätsr
Blntrstenàs benutzen àis Vorbereltungssebuls. — Bsnsioosprsls: Brs. 100 wonat-
lieb. — Das örtllebs Xlima ist mllà unà sskr gssunà, àis Bevölkerung frleàlisbencl
nnà intelligent, àis Natur rsiok an àsn ûbsrrasobsnàstsn Lobönbslten.

Brospskts unà Bskersn^sn àurob V, 2üroder, Broksssor ln lmîuo.

UleMUte I)â6N-àlià8 p^Auà^o^ûekernî
sokwarüsn unà farbigen neuesten .Stolkartsn von ?r. 0. — an f37Ü6

St. Salien
Narktplats

St. Vs.I1vw
Ltaàtsodreibsrêi

vie Kg.»?! bo«oiiàor« vor^ü^Iiede tjualität lier

von lag 7N Vag immer mebr gesobätöt, bat 7ablrsiobs Naodabmuvgen bsrvorgs-
rufen, àie, um ^bsà xu ünäsn, in gleioder Verpackung wit àer àkselirlkt
„äiplowlrt in Aüriek^^ lu Verkauf gsbraobt wsràen, wssbalb wir uns gsnötdigt
ssben, folgenàs Brklärung 7U wisàerbolsn.

„Die Nltgllsàer àer àurv erklären dismit, àass àls von àsn Herren Babrikanten
Reàarà frères in Norgss ausgestellte l>o»»ivo Odvvix fBbönix-Dange) allein
âiplomirt vnrâv." Dlîtsrssîàsè vom aîlsn. MÄMscksr» âsr ^urz,.

Anm Lekut7 gegen irgenà welode Naodadmungsn, welede àiesv Bigeuscàaktsu
uivkt bssitîîeu, füdrt fsäss unserer Baksts àis Badrlkmarks àsn „Bdönix" unà
àsn Namen àer Babrlkantsn Reàarà frères à Norgss. (B 350 B) f3736

Druek àer N. X âil n'sebsn Buebàrueksrsi in 8t. Rallen.
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